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Arbeiterwohnhäuser. Individualität des zukÜnftigen Bewobnt:r  ein,,:s  olchen Hauses mit.
'Nil' sind heut in der Lage ein ,\ I'hBlt.erwohnhaHs im Bildf: VOJ'M
zuführen, das in der Rheingegcllcl gute Dienste leibtet und von
Kommerzienrut P.ichard Ave 11 a. r i 11 S in wiedurboJt
erricht.et, worden ist und VOll clou Arbeitel'l1 Wohltat
empflmdeu wird. I h18 Ham, bietct 1 n;:wh de]'
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Viel wird besonders bie1' im Osten über die Unsesshaftigkeit
der Arbeiter geklagt und die d<1mit verbnnuene schwere Benach­
teiligung der eim;elnen Betriebe. Nach vel-schiedenen RichtungelJ
bin baI; man wobl ver­
sucht Abhilfe zu senaffen,
ohne iedoch des Pudels
Kern zu treffen. Die un­
geteilte Meinung aller
sozialpolitischen Be­

strebungen geht wohl
dahin, dass der einzige
l'ichtige Weg der seil
den Arbeite  p ein trautes
Heim zu bieten, das
ihnen das Fortghen
schwer m .chtl unu sie
an die Scholle fesselt. Es
giebt bereits z;ablreiche
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AusseI' einem Fenster auf der Giebelseite besitzt 81' 8m sehl'
breites nach der Strassenseite, erhält somit geliUgend Licht und
Luft. Aus dem Wohnr.immer führt eine rrür naßh dem Sehlaf.
zimmer, we1ehes ein Fenster nach der Strasse zu besitzt. Die
Zimmerhöhe beträgt 2,60 cm, 'Was uns dOGh sehr gering erscheint.
Unter 'dem Dacbe befinden sich noch geräumige KfLIDrnern. DeI'
VOJ1Jlatz sowohl ais das Wohnzimmer sind unterkellert, sodass für
jede .Pamilie auf diese Weise ein Kellerraum geschaffen ist, welcher
durch eille auf der Giebelseite vorgesehene Treppe zugängig ge­
macht. ist. Die Trennungsmauer, welche das Haus in 2 Vlohnungen
abteilt, setzt sicb in dem Hofe fort und teilt auch das [) m von
dem Hauptgebäude entfernte Stallgebäude. Dieses setzt sich aus
einem 4 n::. langen und 2,45 m breiten Stallraum fUr Grossvieb,
einem kleinen Schweinestall und dem Abort zusammen. Debel'
den Sta]}J'änmen befindet sich ein kleiner Futterboden ; die ersteren
besitzen eine Höhr von 2,30 ru, das ganze BtalJgebäude eine
solche VOll 4.,80 ID. Die 8ellkgrube schhesst sicb an das Stall­
gebäude an.

liebich's Variete.

Breslall stebt im Zeichen der Theaternmbauten. Nachdem
wir in der letzte!) Nummer der ;,Ostdeut;.;cben Bau-Zcitu1Jt' vom
Staclt- und Lobetheater  praßbcD. erw11hnen wir heute eines det"
hervorragendsten Bruslauer Varietes. Die häufigen Bü1menbr1i,ncle
und die damit verbundenen UnglücksfäHe, fenJer da.s Bestreben,
uen Künstlern auch die so lauge erstrebten mf:ll$chenwürdigen
Auf€uthalts- und UUlkleidungsräumc zn gewähren, ha.ben die Not­
wendigkeit 7.111' Ta,t werden lassen  an den meisten Breslauer Musen.
tempeln Restaurationen vorzunehmen. Unter Leitung de  Regiel'ungs­
haumei-;t€1's a_ D. Eh r 1 i c 11 (Breslan) ist da:::; Etablissement Lie-oich
auf Jer Gartenstra.sse yolJstiindig renoviert und umgebaut worden.
Die Decke, die früher von einer Reihe Holzstiitzen getragen wUrlle,
die den Ausulißk störten! ruht jetzt anf massiycn Bctonkom,truk­
Hönen (Gelii'. Hube}'), die in Abs:tändcn ,"on 12 m ein,Qebaut sind.
Der 'rheatel"15aal ist durch HinzutJahrue des l..leinen SaaJes und des
f1;üheren Buffets um Bedeutendes vergrässert, die Zugänge 2Uill Saal
und den GaUel'ien weiträumiger und opulenter gestaltet worden.
Der ebemals sehr schmaJe Eingang 'Von der Stl asse aus wurde
'auch um das Doppelte verbrejtert. Das Gleicbe gesehah mit den
Elnai1nO"cn vom Garten aus, die mit "\Vindfän1len versehen worden
f:!inJ: ln der Richtung der Logen i t zu dies;n ein neuer Eingang
geschaffen. Die Gallel'ien, zu denen früher nur eine '1\'eppe fiihrte,
die direkt . in den Vorraum des Saales mündete, haben jetzt drei
lieue Treppen  welche sofort ins Freihe führen, erbalten. Die
Bühne ist durch einen nenen eisernen hydrauJ1schen V Ol'bang ab­
gescblossen und ist um das Doppelte erh5ht worden. Die Garde
robell1'iiume fÜT die Artisten sind vollständig neu gebaut und haben
eine bedeutende Erweiterung erfahren. Schön ist die Ausmalung
de;) Saales, die von dem Maleratelier Hein ze ausgelUhrt wurde.

Eine grosse Reihe hauptsächlich BresJauer Firmen sind bei
dem Bau tätig gewesen, clie wir kurz namentljch folgen Jassen:
Zimmerel'arheiten: Baugesebäft Baum; Oacbdecker-, Klempnel'- '{.md
Asphaltarbeiten : Friedeberg ; Tisoblerarbciten: Gebr. Bauer, lJaus
wald, 1\1:tiller & Brä.ucl'; 80b10s8er- und Kunstsc-bmiedearbeitcn:
rfrelenberg, Salkowsky, Fleischhauer, Saal und Fluhrer. Glaserei:
Ehrheck, Gehr. Wenzel, Ehrentrautj Stuck- und :M<1rrnorarbeiten:
Simlinger & Gohde bezw. Rossi; Fussbäden; Vereinigte Parkett­
fabriken-Breslau und Breslauer Lapedit-. und Kunststein-Industrie;
Heizungsanlagen: Zentl'al-Heizungswerke; Beleuchtung: Siemens­
Schuckertwerke; Beleuchtungskörper.: Frost & Söhne Bel'lin; Gas
und Wasserleitung: Stephan; Fliessen : Stiller; Eiserner V ol'hang
für die Bühne: Gebr. Schammel; 'l'apeziel'erarbeiten: j), Anders;
R)appstühle, Rohrstühle und 'l'iscbe: Kochmann bezw. Krimke & (Ja.

. Die ganze Bauzeit betrug fünf :':onate, so: dass am 1. Oktober
d. J. hereits dje EI'öffnungsvol'stellung stattflndet.

für die Praxis.

Verwendung der Sägespäne_ J. J<:in Massteil Zement wird
mit drei Teilen Sägespänen trocken vermischt, dann, stark ange­
feuehtet, vermengt und in Holzfol'men zu Brettern gepresst; als
Verstäl'kungsrippen werden angefeuchtete, dünne, mit V\r eidennlten
verbundene Latten eingelegt; sie dienen zu Abteilungswänden llnd
zu Daeheindeckungeu, welch letztere mit he1$sem Steinkohlenteer
überstrichen werden müssen. Diese .Bretter können gesägt und
genagelt werden. 2. Werden Säges.ptine mit heisscm Steinkohlen­
teer und einer kleinen Heigabe von Harz gemischt und in passenue
Formcn gepresst, erhält man ein taugliches Brennmaterial als Zu­
O'abe zur Steinkohlellfeuel'ung. Ebenso wird jetzt auch aus Steiu­
kohlenstaub ein ähnEches Brennmateria] er eugt. 3. Zum Ver­
sehlusse der Trockenri$\sc bei Tramen, Barrieren u. a. bringt ma,n
die Sägespäne in die Risse, Jässt nur einen kleillen Raum frei,
wclcber mit eitlem Kitt VOll heissem Steinkohlenteer und Lehm­
pulver (Tonerde) verstrichen wird, del' wa.ssel'mcht ist und die
.l<'i:Lulnis verhindert. 4. Leichte. 7,11 Abteitnngswänden u. a. gut
brauchbaTe Mauerziegd werden ans ;1 1iasf5tci.len Kalkbl'ei J 3 rreilen
Sand nnd 2 Teilen Sägespüncm oder 2 rrellen Kalkbl'ei, 1 Teil
Zement, 3 TeBen Sand und 2 'feilen Sägespänen durch Pressen
cr:zeu ,. 5. Sägespäne, mit TierbJut gemischt uud stark gepresst,
geben eine schone, künstliche Holzlllasi'ic, die auch in verschiedene
Formen gebracht werden kanu. ö. Dauernde:' MauerveJ'putz wird
erzieit, wenn ein H.anmteil 7-ement  2 Teile Ka.lkbrei, 2 Tcile Säge­
späne und 5 Teile erdfreier, scbarfcr Sand mit dem nötigeil  v a.ssel'
zu Würfeln gemis0h  wird_ Zement, Saod und SägespH;ne müssen
trockcn gemengt und dann erst del' verdünnte Kalkbrei beigegeben
weulen. Dieser Mörtel kann auch vorteilbaft zur Herstellnng der
Gesimse verwelldet werden; sülb.gtverständlieh muss zur obersten
PlltzJao-p, ein Mörtel aus Zement mit etwas Bu.ukalkbrei und feinem
Rand Anwendung finden. 'iVird dann noch das fert.ige Gesims
u. a mit einer Mif5chung von einem Massteil Natronwasserglas
und vier 'J'eileIl Regen-, oder Flu':3swasser guL getrü,nkt, dann er­
langt man cine unbegrenzte Dauer. Die durch ein feiner:es Sieb
von gröberen Uolzteilen befreiten flockigen Sägespäne bewirken
eine viel beBsere Verfilzung als mit Kuhhaaren und dergleichen.
7 Obwohl Sägespäne keinen besonderen Düngel'wel't besitzen) können
sie mit Vorteil zur Bindung des tierischen Düngers, zugleich Itllch
als weiches, trockelJes Lagel' für die Tiere, als Beigabe ZUlll Kom­
postdünger und znm Aufstl'euen .in den Höfen bei Regen benutzt
werden. 8. Zum Reinigen der Fussböden in Kirchen, Korridoren,
'Stiegen, Bälen usw. ejgnen sieb Emnls S[tgespäne ganz besonders,
weil sie aUen Staub aufnehmen. 9. Reine, koekene und gesiebte
SägespUne "Von weichen Hölzern, welche auch vorteilhaftel' als harte
bei Nr, 4, 5, 6 llnd 11 benützt werden, verwendet man nach
vorhedgem Abwaschen zum Reinigen de)' Kochgeschirre, Teller usw.
10. Beim Räuchern eignen sich Sägespäne 1I"ehr gut .zu baldiger
und starker Rallchentwickelung. 11. Werden 25 kg Steinkoblen­
teer erhitzt, 2,5 kg Schwefelhlnmen beigegeben, nach dem Schmelzen
so viel zerfallener Aetzkalk Od£:'l' hydraulischer Kalk - fein ge­
pulvert - beigcmischt, biB eine Pl'obe nicht mehr klebrig ist
und beim 1!Jrkalten erstant, und unter stetem Umri.ihr:en so viel
Sägespltne dazu gegeben, da.sö die Masse in Formen gegossen oder
ausgewalzt werden kann, so erhält man ein l.ur Dachdeckung und
Trockenlegung feuchter Räume geeignetes Material. Es ist vor­
teilbaft, bei den Methoden NI'. 2, 3, 5, 6 und 11 getrocknete
Sägespäne zu verwenden. (Österr. Forst  u. Jagd. Ztg.)
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Vermischtes.

'zonenplan, fünffarbig  zum Na.chtrag deI' Breslauer
.f3aupolizei-VerOl'd ung, Grösse 60: 70 cm, für unsere Abonnenten
gratis, mit den vier letzten Nachträgen 0,25 M., desgI. und
den Plan auf Leinwand -gezogen nnd mit Deckel versehen 1,75 M.
Bestellungen schriftlich adel' telephonisch an unsere Expedition
erbeten.
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[)ie Erfolge der Breslauer Ausstellung für Handwerk und
Kunstgewerbe scheiDen recht verschiedene il1 sein. Leidcr lassen
81e sicb, obwohl wir bereits 'vor 'rar schluss stehen noch lliubt
übersehen nnd hauptsächlicb deshalb, weil die Ausstellung - ans
welchem Grunde können wir nnr ahnen ...:......... sich einer ei0'80­
tümlichen Geheimnistuerei befleissigt. Ebenso "operiert:< das P;eis
richterkollegium. Die leidige Preisverteilung ! ,Vie überall! gicbt
es Zufriedene und Unzufriedene. 'Vir können uns beute kurz
fassen, da wir hierüber bereits in NI'. 37 d. "Ostd. Bau-Ztg.
lIns ausgesPl'ochen hagen. Uns kommt das Preisgel'i(jht wie dM.s
uMfidchen aus Jer 'Frcmdc ' vor. "Und teilte jedem eine Gabe,
dem FrUcht.e, jenem Blumen aus. Der Jüngling wie der Greis
am Stabe, ein jeder ging beschenkt nach Haus! . . . .. Doch
nahte sich ein "liebef'l" Paar, dem brachte sie der Gaben be te
der Blumen allerschöoste dar!'" Wenn dem auch nicht ganz :iO
war,  o hatte das gestrenge Kollegium doch den gnten Willen;
was hllfts, wenn die goldenen Früchte selten und der Blumen
wenige waren! - W ohl noch mancher hätte sich eine solcbe in
Forill einer Mcdail1e gewünscht und auch - verdient! Doch
wer kann flil' die anha,ltende Dürre! Der pekuniäre Erfolg
der Ausstellung so11 ein überaus guter sein und man spricht, von
hunderttallsenden Reingewinn. Doch auch der .l!:l'f'olg der Aus­
steller war hier und da ein recht .schöner. Die mejsten der aus­
stellenden Firmen haben grosse unel grössere Aufträge erhalten,
sodass sie wob] die Opfer und Mühen, die es gekostet, gern Vel'
schmerzen. Dei' Schluss der Au:;stelinng 8J'folgt den 30. September,
ll<tchmittag 4 Uhr, uud erst, dann sollen die "Pt'ämiierten" kund
gegeben werdf'n. Unterdessen hat schon mancher sein Schicksal
erfahren und ein Protu t gegen dett> Preisgericht hat stattgefunden.
,V eitere Protestversammluugen stehen in AUSBicht. Wenn jedoch
die vielen und abermals vielen Klageil der Aussteller über die
Allsstellungsleitnng bE'1'6chtjgt sind, dann könhen wir'
Gör 1 i tz fUr ni:ichstes Jahr nur bedauern, E.

[)er Haus- und Grundhesilzer-Verein hielt am 22. d. M.
e Versammlung a , in welcher lebhaft über den ¥rohnu  s­
gesetzentwurf und über die neuen baupolizei lieben ßestimmnl1gen
gek a t wu de. Die Rechte der Gemeinden, meinte man, gehen
auf dIe PolIzei über. Die Bestimmungen seien wohl fÜr Neu­
bauten, nicht 3,081' für alte Gebäude zu billigen. Es müs:-!c jeu!",
aw:b die kleinste Wohnung, künftig ein besonderes Klosett, einen
besonderen Wassel'hahn und Ausguss haben. Wenn eine alte
W ohnung diesenBes immungennicht entsprechc  kann sie po1izeilicher­
seits geschlossen werden. Bs würden dadurch viele Wohnuncren
unbenutzbar und die Häuser entwertet werden. Der V orst l1d
hatte bereit5 den Magistrat um AbstelIung der besonderen Härten
erElucbt, uud dies war auch ges(',beben. Der Magistrat nimmt
gegen den erschienenen Wohnungsgesetzentwl1l'f ebenfalls eine ab­
l hnende Ha1tung ein. Der Vorstand des obigen Vereins wird
deshalb den Entwurf, die Motive IInu die heransgegebene Denk­
schrift gl'ündlich studieren und priifen, \V'as zu tun sein werde;
zunächst aber abwarten, w<t::; der pl'eussische Landesverband für
Antriige stellen werde, lUD mit diesem event. Hand in Ha,nd geheIl
zu kÖ1I neß.

,..,

. Die Schlesische (Ostdeutsche) .Bau-Zeitung, Redaktion,
Elgen um und Verlag von Johannes Nickel, Neustadt O.-S.,
hat mIt der No. 39 vom 25. Septemher 1904 ihr Erscheinen
eingestellt. Warum?­

Gartenstädte. Eine in Frankfurt a. M. entstandene Bau­
gesellschaft 1,vill einen Plan ins Leben rufen, der den modernen
Städtebau - vorgeführt durch die Gründung einer DeLlen Stadt
mit allen Erfordernissen in gesundheitlicher und ästhetischer Be­
ziehung -:- ad oculos demonstrieren soll. Sprendlingen bei Frankfurt
heisst das hessische Städtchen, das zu dem Eldorado anserIesen ist.
Durch das Entgegenkommen d r hessischen Regierung ist ein
30 Hektar grosses Waldgebiet erworben worden, auf welchem der
0edanke verwirklicht 'werden sol1. De1' Lageplan fü  die neue
Stadt ist von Professor Pützer (an der teohn. lfochschule zu
Darmstadt) entwof:'-'en worden. .

Die schönste Gelegenh it für die Kunst und der n
si,ch in ihrem g nzeD' Raffinement zll-Pt'äsentiererr!

Büll & Comp.,
hat auf der Internationalen
unter dem 14. d. :JVIts. für seine im
geschützten Silesit-Fussböden

Moderner Hausbau. Von dem Denen d1'eistockiO'en
des 'Werk:meistm's Kascba 1n Nikolai O.-S., daR :m
bezogen werden sollte, stür:tte eine Giebe1seite

Ein interessantes Ingenieur-Bauwerk. Wer von
elTen  aumeistern und Ingenieuren nach Berlin fährt, versäume
mehL) slch auf der vornehmen \Tos s strd,sse (Grundstück 26), auf
dem nO,ch vor kurzem der l\1onumentalban der Scbnltbciss.Bmuerei­
Aktien-Gesellschaft Hich befand, die Vora1'beiten fUl' den BJrweiteruncrs­

b u t es Warenhauses Wertheim anzusehen Er werden jet1.t daselhst
dIe li undamcntma\lern ausgeführt, l1ntel' welchem die '1 1 nnneJs der
1! nterpflaster bahnstrecke Potsdamerplatz-Spittelmarkt- AlexanderpJa,tr.
hegen sollen. Da der ganze Umbau unterkellert werden solL
müssen die Tunnels eutsprecb(md tief gelegt werden; dabei UlU
abel' auch darauf Rücksicht genommen werden,' dass die rrnnnel­
sohle nicht gm- 7,U tief in den Grundwasserspiegel eintaucht. Di85
wird dadurch errcicht, dass man übet. den rÜ'ägern, welche (Üe
Tunnels nach oben hin abdecke!l, l11so nber dem li'usshor1en des
KeHel's, eiserne BügenbrüiJkcn spannt, welcbe die Kellerdecke bezw.
das darüber lieaenJe Hofpflaster iraoc::1

Eisenhahnslcherungswesen an de  Baugewerkschulen. lJer
Halldeisminister beabsichtigt im Interesse der Eisenba.hnverwa.1tmw
beim UntClTicht. an den Tiefbauabteilungen dei' Bavgewel'kschnle
auch d.as Eiseubabmichcrungswesen. soweit die verfUgba.re Unter­
richtszeiL es gestttttet, zn berücksichtigen, damit die in den Eisec­
babndieu5t übertretenden rl'iefbansehUler auf dicpcm Gebiet eine
bes::;crc Vorbildl1TIg erhalten_ Die Unterweisung wird huhcrcn
technischen Ei enhahnbf:a.mteil ülwl'tJ-agen werden.

Streik bewegungen.

ßresla u. Dr.r rl'isehlorstreik 1st, bcendet Man einiote s;(:;h
dahin, daf38 die bishCl'igen Löhne VOll 40 Pt, 42 fr. uml °..J.4 Pt'.
(tuf 45 und 47 Pf. erhöht werden solJten, Untee 39 pr, soU
kein Stundenlohn mehr gezahlt werden. Die bisberige- Einteilllng
der Tischlergeselleu in 3 Kostgeldklassen bleibt bestehen. - Unter
den Holzbildhanenl streikeu noch m . 40 .Mann. - Ucr Stein­
arbeitel'verband rechnet mit einer eventl. SpelTE! der Firma Ni g g 1
am Kräl1torweg, - In Li e g n i tz strejken die 1blll'cL' seit 9,
die Zimmerer seit 18 \Vochen. Die Arbeitgeber haben ihre Zu­
geständnisse nunmehr wieder IIUtÜcl,gezogen und den Arbeitnehmern
anheimgesteJlt, zu den alten Lohnsä.tz811 die Arbeit wieder aufzu­
nehmen. Der Streik besteht also fort. - In einer kürzJich in
G ! e i w i tz abgehaltenen " I'lallrervers,tmmhmg wurde be chlossel1,
in den Orten KönigslJ'utte, BC1tf,hen. Glciwit'7'1 K, ttovyitz, Zabl'tle
und Rybnil, für das näch te Jt:thr einen alJgemeillen Mamerstreik
in Szene zn setten. - Bei den Siemens-Scbuckertwerk8Ii in Borljn
ist der Ausstand beendet Einge::;tellt werden alle Ausst.1Lndigen,
soweit Plätze frei sind. Es kommen in Fra.ge etwa 60 Personen,
die augenblioklich nicht eingestellt weruen können. - Ans Anlass
der Streiks der G Ü l' t I e l' l.md D I' Ü c k e I' i11 Berlin kündigte die
dortige grosse Firma Schäffer lmd Walckel' an, dass sie a,m nächsten
Son.nabend 50 Proz. ihres Personals aussperren werden, - Der
Streik in der Berliner Metallwa,renbl'anche hat am letzten
Donnerstag eine weitere Ausdehnung erfahren, Gegen 200 Schleifer
und Galvaniseure legten wegen Nichtanerkennung des Tarifs die
Arbeit nieder; bisher haben nur 7 Firmen mit etwa 1 00  cbleifern
,bewilligt. - DerVerband df'r Metalliudustriellon in Bedin
beschloss sofort 50 Proz. allel' ,in seinen Betrieben beschäftigten
Arbeiter - Der Maurerausstand in Köni g s bel' g
ist nach vr'öchigel' Dauer infolge einer Einigung zwischen

Arbeitern beendet worden. - Die Heiz;eJ' der
Frankfurt a.--M, si l1 d'am Freitag in

Es handelt sich '11m 39 Arbeiter die



Handelsteil. (O.dginalbcl'icht der Ostd.
Bau-Zeitung.) (Nachdruck

nur mit Quellenangabe,)

Vom Ziegel markte.
Schlesien. Liegllitz" Der Absatz VOll Hintermauerungs­

ziegeln ist zurückgegangen. Die Bautätigkeit ist 1m alJgemeinen
noch als 1'ege zu bezeichnen. Die Ziegelpreise sind feststehend.
Es herrscht :noch flotter Betrieb. In Hintermauerungsziegeln sind
ziemliche Lagerbestände vorbanden. Die .dussichten werden als
gute angenommen. - Glogau. Der Ziegelabsatz geht sehr flott
'\Qn  tatten, denn die rege Bautätigkeit hält an. In den Prt1isen
hat sich nichts verä.ndert, da sie an und für sich schon so gnt
il1d, a8SS Ware von Nachbarorten angebotf'll und geliefert wird.
Der Verkehr mit der Kundschaft ist gut und der Betrieb auf den
Ziegeleien flott. Lagerbestände k6nnen sich nieht ansammeln, da
der Bedarf zu grosse .d.Dspri1ßbe stellt und die zukünftigen Aus­
siebten gute bleiben. - Gör 11 tz. Der Absat? ist zllfrieden­
stellend. Die Bautätigkeit in guten, sicheren Bauteu ist mittel­
ma !:ng. In Deckeu:r.iegeJn und Dachziegeln ist seltcn ein, höhm'er
Pl'eis zu erzielün. Y Oll der Kundschaft .wird allgemein das Ziel
von dl'ei Monaten noch erheblich üters(;hritten. .duf den Ziege1eien
herrscht flotter Betrieb l.mJ manche Ziegeleien können Dicht
pünktlich liefern. In DeekeDLiegelu und Daelniegeln siur1 teilweise
wenig Vorräte. Die Aussidnen fÜr nächstes Jahr sind gering.
- Benthel! O.-:i. DeI" Absatz ist sehr gering, sodass die
LagerlJestRnde ebenfalls sehr anwachsen. Die Ba.utätigkeit ist
ziemlich stiIJ, da :Ncnbauten nur vereinzelt dastehen. Die [:;iegel­
preis.e sind intolge der gro.ssen Bestände geJrückt 11nd wel'den
,>orallssicbtli.cb noch weiter heruntergehen.

Posen. In Stadt Posen 8i11l1 J.ie Preise noch gut. fJJcn
läsSt der Absatz scholl etwas nach, obwohl die Bautätigkeit noch
recht rege ist. Auf den Ziegeleien jst bei hohen Löhncn flotter
Betrieb Die Lagerbestände beginnen :.-icb zu mehren. Die Aus­
::öichten sind unsicher. - ß I' 0 m b erg. Der Absatz ist. :flott ge­

J-lJ!i"ben, trotzdem ging der Preis lltD 0,50-1,00 j.L für 1 !JOO
Ziegel z rück. Neue .:.Janten sind wenig ill ),ngriff g0tlOnImen.
Die ZicO'clpreise sind fe t, UlU' hei Kassacrcsühäü'cu sind. kleine
Pfeissch alJkunaell tn verzeichnen_ Der V l'kehr mit der Kund­
schaft jst bel Kasse oder kurz.es  jel zufriedenstelleud. Auf a.lIen
Zi, geleiell ist regel' Betrieb, Nur unbedeutende Lagerbestil,nu.e sind
vorhanden_ Die Aussiehten sind gute, ua, Privatballten und zwei
Kireben in den umliegenden Ortschaften, öffent.ljche G:ebilude,
welche zum Teil ;1be1' .:ichon vergeben sind) geballt werden.

Firmenregister _

X a n III bur g a. Qn. :\P' 1 eingetragen wurde die Finrm Blum
&, Lindner in  aumburg a. Qu InhabeJ-: 'rougrubeIJbesitzer
Karl August Blnm in 'l'schirmt, Kr. BUllziau, una IngeuiHlll'
,"Vilbelm Lindnel' in Pa.ritz. Kr Buo:t!all.

(r Gr 1 i tz. Ren cingetragen wurJe die Firma: 111",ta! atjonsgeschäf't
Gennan1a, Jniins Butz) zu GörJit7. llnrl als deren Inbabcr der
B!cktrotecbniker Julius Butz dase]b t. Uem Kaufmann Franz
\Varnack l:U Görlitz ist Prokma erteilt.

G- Öl'] i tz. Neu eingetragen wurae die Firma Maschillenfabrik
\V. Hoschf'r. G. m. b. H., mit dem Sitze iu Görlitz Stamm­
kapital 180'000 11. Gescbl1ftsführer Kaufmann \VaIter Groth
zu Görlitz.

Grejffenberu 1. 8eh1. Bei der Fil'ma Rabisbauer Basaltstein­
brüche, G. :. b. H" ist pingetragen worde"n: OLt:> Wei.ssbl'odt
ist die Ge.schäft;jführun  entzogen. Als einzige Geschäftsführer
sinu bestellt Otto Keferstein und Kar! Hähnchen.

.My s 1 0 wi tz. Neu eingetragen wnrde die Firma Glasfabrik Sopbien­
bütte, G. D1. b. H., mit dem Sitze in Rosdzin O.- . Stamm­
kapital 30000.M. Ges6'bäftsfübrer sind: Glashüttenbesitzer
.J.Iax 80nnenfeld zu Rosdzin und Kaufmann Ma!t n Hamburger
zu Sohl'au O.-S.

Ry b ni k. Bei der Firma J. Macboczek r;n Ochojetz ist eingetragen
worden, dass der Schneidermüblenbesltzer PauI MacboczB D
Ochojetz als persönlich haftender Gesel1scbafter in die e l:schaft eingetreten ist. ;i

Görli tz. Betreffend die Firma Joset' Wotapka & 00., G. In.
b. H. zu Görlitz, ist eingetrageu worden 1 dass die V 81'tretungs­
befugnis des bisherigen Gescbäftsführers .Tosef W otapka be.
endet ist.

G rät z. Neu eingetragen wurde die FÜ'ma Tb. Kleemann & 00.
in Opalenitza und aJs deren Gesellschatter 1. 'l'heodor Kleemann,
Maurer- und Zimmermeister, 2. Ambrosiu8 Kleemann, Manrer­
und Zimmermeister.

Konkursverfahren.

Myslowitz. Da.s Konkursverfahren übel' das Vermögen des Bau­
gewel'ksmeistel's G e 0 l' g Sei f e r t ans Schoppinitz ist aufge­
hoben.

Li e g 11 i t z. Das Konkursverfahren über das Vermögen des Zimmer­
meisters Os kar Kaesler zu Lieguitz ist aufgehoben,

AI

AI

fll

Ge

G,

Zwangsversteigerungen.
Provinz Schlesien.

Breslau-Weinstr. 31. August Grallert, HaushesiLzer. 21. 1 J.
Bl'ieg. Ernst Andritschke, Gastwirt u. EhtJfran. 25. 10.
Laba11d, KL'. Tost-Gleiwitz. Vinzent Kommander, Räckermstr 24. 11.
Steinau a. Od. 11 Geol'uendorf. Witwe Beda Bierbaum 12. J O.
Gleiwitz-Przysch wka. 0 Frau Rchmiedemcist.eL' Anna Joppke, geb,

Kneier. 28. 1 L
ZabJ'ze-Zaborze. Johann Jljiainka, SteJlenbesitzer. 7. 1l.
Zaorze-Za90rze. Geschw. Fitzek aus Zabo1'ze. 15.] 1.
Königsbütte-Bismarckhütte Franz Rack, ViebbändJer. 4. 10.
Gle-iwitz. Stuckateur und Banuntm'nebmer Carl Koppenttöfer in

SiemiallOwitz, 23. ll.
Hirschbcrg-Lo1l111itz_ Paul Schor, Kohlenbändler. 15. 11.

'Myslowitz- KI. Dombrowka. Franz Urbanek, Bädcermeister. 7 _ 11­
Rosenborg 0 -8.-Blschdorf. Gärtnerfrau Marie Gonera, geb. Kubiciel.

18. 1 L
Provinz Posen.

Poscn-IIalbdorfstr.41. Verche!. Kaufm. Marie Stenze', geb. Kleiv.
19. 11.

GI

G.

I-h
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K,

K'

K'

Kl
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I\lingelanlagen im tlause. Im Zeitalter Jer Elektrizität würde
es sieh zum Mindesten komiseh ausnehmen, wenn man bei einer Neu­
anJage ein anderes :ÜB das elektrische Khngelwel'k anwenden wUrde.
Aber auch diesem haften noch verschiedene Mängel an.  lau hat iu
Hotel:;, Villen, Se:hlo"sern ctc. die sogenannte Tableau-Anlage an
gowendet llnd sie mag sich bei reichlichem Domestikeupersonal sehr
gut bewähren. In kleinen IIaushaltungen, z. I::L Einfamilienhäusern,
wo man sieb auf wenigeg Personal beschränkt, eiguf't sich diese eben
erwähnte Anlage nicht. Oie Dienstboten haben im ganzen Hanse zu
tun, sind aIL. Wenigsten dort zu finden wo das Tableau hängt, können
also die unten tönende Glocke nicht hören. WHd eine zweite mit­
tönende Glocke angebracht, so ist dem Personal dag hören wohl er­
leichtert, es erwächst ihm aber die Unbequemlichkeit, stets erst ans
Tableau zu laufen, 11m dann ul!ter Umst1:i,nden gen:tu denselben Weg
zurückgeben 1,U müssen. Diese Ube18tändc werden durch das t, i r k u­
lations-'l'ableau-System beseitigt, welches Hoflieferant grnst
Elflein (Hreslan, Gneisenauplatz 1) konstruirt h:lt und im  -.:iJ}­
familien hall se auf der Breslauer Ausstellung des Kunstgewerbevereins
im Betriebe vorfnhrt. Bei diesem System wird in jeder Etage ein
kleineres Tableau angebrflßht, welches Klappen f ir dIe Zimmer desselben
Stockwerkes und KontrollkJappen für die übrIgen Geschosse enthält.
Wird von einem Zimmer aus geläutet, so täJ1t einerseits die betr.
ZimmerklalJpe am Ta.blea.u derselben Etage und gleichzeitig je eine
Kontrollklappe an den übrigen 'llablraus, welche das Stockwerk [1,1)­
zeigt, wo geschellt worden 1st. Dieselbe Firma bat auch eine nächt.
licbe 'I'reppenbeleucbtuugo mit Drehkontakten eingebaut, welche die
Lampen nach einiger Zeit selbsttätig wieder verloschen: Man b aucht
sich also um das Auslöschen nicht zu kümmern. Dle l etT1 e b g­
kosten sind sehr billig und stehen in keinem Verhältuis 7,U der
Annehmlichkeit.

Berichtigung. In unserem Bericbt in Nr. 38 del' "Ostd,-Ball­
Zeitung  "Wohnhaus aus Zementsandsteinen H ist uns ein Schreib.
fehler unterlaufen, den wir hiermit richtig steJIen 1r6chten: Di e
Druckfestigkeit der Zement sandsteine  eträ,gt pro qcrn
92 kg bei einem Mischunga-Ver.ldLltnls 1:8. 3,139 kg
beträgt im Mittel ihr Gewicht. Die ::teine trocknen in 1-2 Tagen

können alsdann zu 200 Stück aufg-e'setzt werden
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P  u1lf      j E   ;e .vf :nJ  o ld  s:  te11 P:tff::tisn    rbUrtde : scratentejl:
,> Drück \'OIi P. W. Ju.ngfer, sämtlich in BresIau.



Hinzugekommene Neu- und Umbauten. [N".hdmk mb"">1.
Jede Nummer enthält nur neUB Adressen und werden diese in dem "Schles. bezw. Pos. Baulen-RalJhweis u weitergeführt.

B . u

AW.Jtstrasse, Neubau Vi11a

Augustastrasse 32, Neubau
Etagenhaus

Augustastrasse, Ecke Herdainstr.,
Neubau Eck Etagenhaus

flurstrasse (überseh1. Bahnhof),
Neubau Postgebäude

Gottschallstrasse 6, Neubau
l:tagcnhaus

Gottschallstrassc 8, Neubau
Etagenhaus

Gottschallstrasse 22, Neubau
Eck Etagenhaus

Gräbschenerstrasse 19, Umbau
der Restauration

liubenstrasse 49, Neubau
Etagenhaus

Kaiser Wilhehnstrasse 167, Neu­
bau herrschaft!. Etagenhaus

l\antstrasse 4, Neubau .Etagen­
haus

Kantstrasse 14, Neubau Eck  I Proj.
Etagenhaus

l\antstrasse 17. Neubau Etagen  Proj.
haus

Kurze Gasse 53155, Umbau im   beg.
Parterre zu Läden I

I\urzegasse 70, Umbau im Part.' Proj.
zu Läden

, lI,{atthiasstrasse 89, Aenderung

} " im Etagenhaus u. Abputz der

fassade
f\.1. Schcitnigerstrassc 10, I.egung beg.

der Klosettanlagen nach dem
Etagenhause

i. 'schuhbrücke 31, Neubau K1osctt  beg.
\ anlagen
, Neue Taschenstrasse 15, Abputz beg.

der fassade
Tschepinerstrasse 37, Aenderung. Proj.

in der Restauration 11. Umbau
der KJosettanlagen

Vorwerkstrasse 80, Legung der beg.
Klosettanlagen nach dem
Etagenhause

lVlorgenau, Neubau Wohnhaus

Bauherr Ausführender

proi. 1 Emd Schwarz, Ob.-Ingen. Noch nicht vergebena. D., VlktofJastr. 108

Proj I A. Hirschfeld, Ingenieur, Noch nicht vergeben
Reichenhach I SchI.

Proj. Ern:;t Burger, Architekt, Derselbe
Schillerstrasse 17

Proj. I\aiserl. post BauverwaIt.' 1 Die Arbeiten werden einze1n

hier vergeben
Proj. E. Brieger, Kaufmann, Steiner 8{ Lindert, Maurermstr.,

Hohenzollernstr. 33/35 tlohrauerstrasse 89
Proj. Paul Wolf, Zimmermstr., Derselbe

ßohrauerstrasse 95
Proj. Steiner 8{ Lindert, Maurer. Dieselben

meister, ßohrauerstr.89
Proj. fritz Schnabel, Rentier, Noch nicht vergeben.

Goethestrasse 12
Proj. : H. Höhne, Maurerrneister, Derselbe

Gustav frcytagstrasse29
Proj. S. l\osterlitz, Kaufmann, Noch nicht vergeben

Augusta trasse 127
Proj. Ernst Kipke, Maurermstr., Derselbe

fiirstenstrasse 83

August Hoppe, Maurer- I Derselbe
meister, Herdainstr. 18

J. M. Sewina, Hausbes., Noch nicht vergeben

Alr iO ö f :,SBj  arckJ M. Seele, Areh. u. Baugeschäft,strasse 36 Matthiasplatz 9
Josef GOhl, MiIchhandlung, Noch nicht vergeben

J\urzegasse 41
Proj. Karl Kinne, ßäckcrmeister, Jos. Elsner, Ballgeschäit, Grossedase!bst Dreilindengasse 10 a

Palll Schneider, Bäcker
meister, daselbst

Rob. Seidel, Maurermeister,
Neue )unkernstrasse 25

August Klein) Restaurat.) 105. E1sner, ßaugeschäft, Grossedaselbst Dreilindengasse 10 a
Max König, HotcJbesitzcr, Albert Grau, Arch.  u. Baugesch.,daseJbst Ohlauufer 17
Gösche1, Hausbesitzer, Noch nicht vergeben

daseJbst

Unger, I\aufmann, Bcrlin Paul Handl{c, Maurermeister,
Vorwerkstrasse 4-1.

Proj. J. Herzig, Maurermeister, Derselbe
Morgenau

Kohlf urt, am Bahnhof, l'icubau Rohb. Kar! Sommer, \VerJnneister IÜrl PauI, ,\ilaurermeister, LaubauEtaaenhaus in Kätzdorf
K.ottbus, Abbruch und Neubau LAbbr. J. W. Richter, Kaufmann, Noch nicht vergebeneines Warenhauses daselbst

Jede Bauadresse wird in der Wei e kontrolliert) dass betr. Bauherr vor Aufnahme in der
Zeitung eine Karte erhält.

!I      i  ' f,
5!eine, TerrakoUen, I

B,dadJU'gs.maJ,riall" ,Ie, i

rneisse Glar'lren auf
rneissem Scherben.

Vertreter: IP. 5. Götze, BresIau
Bah,ho!flras5e 5.

--=- o,re, ," "49. - J
Bureau lurArclttakturu.Bauausfülirunt/Carl Langer,

Inh. Carl Loewl'l' gen l..anget'
Arc flekt u. t't1aurermels!er. (Bau-Gmh<ifl)

Bureau;BresIau,Berl,Ghaussee127,II... Telephon Nr. 3176.
Uabernahma u. Augfiihr,v, Schlo9s- Villen­
'1. WohnhaU9bauten j.er1. StyJes, 'l:mdw,

dol' Meissner'seb';'TIU!lvCJ'wiistlich.Einfl'iu_
dig, u. Schnee-SellUtz-Zäune n. geschiib:t
Vert. Bosl:I. 11. bilJ. a.ls Holz- u. a. Zii"n€>.

)Viosaik.., 1emu;zo..
ond

Dehnt.. Dau..geschijt
v, Njanarii'l

Telephon .887.

Breslau -CarIowitz.

technisches :Bureau

Ti fba\lll, y p]]  S\ln[ n

I vereid :nd e=er . g nieUr I&rcslau XIII.

sac ve   ; .td 1:     ht:b :'BreSlau I
übernimmt

Qrenzregulirungeß, Terrain
aufschliessußgen, (jrundstücks
theHungen, Fortschreibungs,

vermessungen, amtliche
Fliichennachweisungen, Höhen

ermittelungen u. s. w.

D', "':';Zw'eidö'ri?:'"''''''
welche sich  ()  hllc]j cingcrLihrt hnt
und AbsQlut Liiebe $jchor i  , k08 Ct ruB.

2 SehW8 G!)j

Mit. 5,-,
E. Gernerl, Li I     ;8 '1.

Vel's:J.ud gogO!) V ol'oi!lso!J(hw  des llotl'1\gC
oder Nacbuall.lue ....Oll Mk.

Braslallar
Holzbearbeitllngsfabrik

Hecker, Loewe & Co.
Tel. 2f78. Taucnt;:lenatrasS8 42.

Bau-tl. Möbeltischlol'ei
mit Dampfbetrieb.Spe<::ialität:

Treppengeländer,

Gebr. UUD
Aktien", Oesel1schaft

Filiale Breslau, Kais r-Wilhelmstl'. 9.
(lngeniem'. Bureaus_: Gleiwitz,.GÖl'liY;.Glog;tll).

jVlotcren von 1J; f ZOoO p. s.
fiir Leuchtgas, Hochofcngas j : Sa g:gas_,_:_-ßcnzin,
Benzol, Spiritus> I\omplet'te Sauggasanlagen.

AJ.":I.,soh.lä€,  k:o;:!to;r.:.:loc.

zu nehmen.



Hau ßa.uherr AnsfUhrender
Guben, Anbau an die rabriJ{  imBaul Berlin.:Gubener-Hutfabrik, Vergehenräume A-G. vorm. Coho,

dasclbst
Erweiterungsbau der Fabrik imtlau C. Lehmann's Wwe. und Vergeben

Sohn, daseJbst

Licgnitz, .Mittelstrasse, Umbau imßau I1axSüssmann, Kaufmann , Vergebender Läden ete. daselbst
Görlitz, Bisnitzerstrassc, Neu. III. Et. KathoJ. rl:irchgcmeinde, Pranz Grunert, Baumeister,

_ bt jpkZ     tr   r:h: S Neubau Rohb.1 A.ci      J Baumeister, O  S   :,t Baumeister, friedrich­Etagenhaus mit Läden daselbst platz 4
Tschiebsdorf, Kr. Sagan, Neu  Proj. KgJ. Eisenb. Bauabteilung, Noch nicht vergeben

hau Stations- und Beamtengc.- Bunz]au
bäude, Giiterschuppen

Beuthen O..S., Gleiwii:7.crstr., imBau Jusczyk & Naglo, Kauf- Vergeben
Umbau der Läden ete. I mann, daseJbst

Adamowitz bei Gross-StrehJitz,1 Proj- O. S_ Portland-Zement u. Vergeben

frrichtung einer l\alkmühle I l\alkwerke A.-G., GrossStrehlHz

Rattowitz 1 Er\veiterungsbau der Proj. V cf\vaJtung der l1Reden  Noch nicht vergebenelektro Schweisserei hütte", daselbst
Rybnik, Errichtung der nötigcn Proj. für!'>tl. Henckel v. Donners- Noch nicht vergeben

Gebäude u. maschineiJcn Ein  marcksche Verwaltung,
richtungen für neue Kohlen  uaseJbst
grubenanlagcl1

Zabrze, Um  und Neubauten fÜrl Proj Hütten-Verwaltung, da- J. Langer, Baugeschäft, daselbst

das Knappschaftslazarett I selbstZaborze, Ernchtung eines i\1a  Pro). Venvaltung der \VoUgang- Noch nicht vergeben

schJnenhauses m. pumpenanL 1 grube daselbst
CarIshof bei Scharley, Neubau JmBau Carlshofer Verwaltung Vergeben

eines ZwölffilmiJienhauses

Domb, Errichtung eines Ring­
ofens

Scharley, .errichtung einer
Dampfziegelei

Skf I    f::rrä  Je eUbau mehrererj

I

I

imBau Igel, Ziege1cibeisitzer,
daseJbst

Proj, Albert Thomanek,
Schmiedemeister, das.

Proj. KgJ. Eisenbahn-Djrektioo ,
Posen

Vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

M@ 0 i m m e r Ma    !r   ]533.
Telephon Nr. 644. - TeJegramm..Adresse: "firma Gimmer H .

Bedachungsgescbäft - Blitzableiteranlagen
Ausführung jeglicher Reparatur

Wissenschaftliche Prürung von Blitzableitern

I Vertreter von: I
I Slegbert Sturm, freiwaldau, DachsteiA- u. Falzziegelfabriken

Specia!ität: Sturm';; Fabziegel mit Ventilation D. R.. M. 181439.
_ Befegtig<mg mit Sturmklammern D. R. M. 219011/2. I

S5. Neubau in Bres1au
In Entreprise zu verg Off.
.qmBaufläche b.einfachst.
unt. B. 50 Exped. d. Ztg.

Martin Wenzel & Co.
OÖR,LiTZ.

Baumaterialien an gros
Kohlen en gros

lostallatioosartikeI eo gros
gebog. Gewölbestein "Hourdi"] m Ig.

POl'tland-CementKalk
\7'crble:t:Ld.stein.e

Biberschwänze und Falzziegel
Poröse HohlsteIne

Glasbausteine "Fa.ust"
Thonröhren

Tröge und' vrehkrippen aus ThonSinkkästen
Schorn5tein Aufs.ätze

Selbsfsaugenlle Essen3feine (,Talm's Patent)
Gips zu aJlen ZweckenGip8diel p

Fussboden- u. WandbekleidungS.,latten
Papier- u. Cocolith-St ck-Attikd

Deckenrobrgewebe
Rabltzgewebe unI! ßabifzhaken$teinkohlentheer

Carbolineum
Dachpappen In allen Stärken

Carboli:t:Le==- "..ß.. "s:t:La.r'i:\;LS"

Y :  1I 1 :1J r: :g-  s7rj  r
"TestaJi H Steinschulzmitfel

Pa, 3 Kranen SchemmkreldeHobklötzche!Jpfla!';ter
Cementrohre und Cementolatten

H. Meinecke junior
Breslau I

Ohlauerstrasse 43.

Gas-, Wasser- und
Canalisations-Anlagen.

"Speeial" Baugescbän
fij,

Fabrik-Schornsteine
u. Ziegelei - Anlagen

Albert Klapproth
Glelwitz O/S.

Bau-Ausführung von Ringöfen
zum Braunen von Ziegeln. Ka.lk
und Camant, sowIe aiimmtlicher
ker:unischer Oefen. Künstlithe
Trocken - Anjagen unter Aus­
nutzung der warmen Ringofen­
Gase und des Abdampfes der
Kraftmasch. (D.R.P. angemeld.)
Konstruktion und Bau von Fa­
brlks:Jhornsteinen. Ausfühl-ung
v. Kasseleimnauerungen. Kom­
plette BHtzableit.-An1. etc. etc

Orössere

Fa aden   PutzarbeiteIl
fertigt sehne1l und sauber

Bitte Zeichnung einsenden.
Josef Hofman

putz-Unternehmer
Ottendorf b. Braunau

(Böhmen).

N" .;ach "trag Z"'l1r Bres1a "U..er Ba "U..ord:c. "U..:c.g '1
Baupolizei- Gebühren.Ordnung Einzeln käuflich 25 pi. Ostdeutsche Bau-Zeitung, Taschenstl'assc 16. Telephon 1660.



Verblendsteine
Jt  t l;illI!lI!tr

43 Ohlanerstr. - Tele p ho n 7798

Dachzi ege

Z · h Paus- undeIC eng lichtpaus­
Papiere

tiefem zu besonders billigen PreluD
MEI\IZIEI. " eO.

BRESLAU 11, Zobtenstl'.l- Telephon I 9248.
Specialgeschäft f. techno Bureaubedarf.

re, Bürgersteige, Hofpflaster.
-Manier-Konstruktionen: Brücken, Gewölbe, Wände, ebene
Decken, trägerlose Eisenbetondecken bis 7 m Spannweite
-Be tonei s en - Kons t.rukt ionen: Träge r, Dn te rzüge,Säulen in
Beton> ganze Fabrik- u.J,agerhäuser in eisenarmirtemBeton.
-- Zementwaaren: Rohre,Brunnenringe, Rinnen, Wanddielen,
TrottOirplatten. - Mosaikplatten: eiLl- und mehrfarbig.

Contor: HUG O BÖNISCH Fabrik,u.Lager
Lehmdamm 7a. Betonbaugesohäft EndeMatthiasstr.

_'" -: __ '______ _,!!ii -! _______..m___I

'>

J

1

\

1,?

I

I

Teleplio. 2396 EII'n.st Mann Gegrlilldet 1861
Ofen- und Thonwaarenfabrik

BRESLAU VIII, Brüderstrasse SO/51empfiehlt 4_
Kochmaschinen , Kochheerde, Ghamotteofen

in moderner Ausführung.
Attdeutsche Oefen, Schmelz... Bcgussöfen und Kamine,

Transportable Etagenöfen.= Permanente Ausstellung =
eSSSSSSSSSSSS

llbschluss von }Canaelsbüchern,
Bilan . Jluf$t lIung n, R \'i$iOn n

Im  Übertragungen
übernimmt diskret und sicher

°Hei"nrtcrhBarber.
tIande1slehrer und Bücherrevisor.

EIreslau, Gmupenstrasse, neben der Reichsbank.ti)
Josef W otapka & CO.

G. m. b. H.
Görlitz, J(akob. Straße NI', 10

= r:t'eJ.ephon. N:t:. 7 O =

Kunstvel'glasllng in Blei, Messing ll. Kupfer
. für profane u. kirchliche BautenGlas!itzerei Glasmalerei

Facettenschleiierei.

-- PlaJloxyl Werk Altenessen -­
empfiehlt flammsicher und wasserfest imprägnirtes

Planoxyl in Stärken von 40-60 mm,
reInes Holz   Eu iJll En ab:; - in unbegrenzt grossen Flachen.
lI e i   ;: ,  c; : '  [   ;:n ety  ;n t;:i j n I 'n :::=11

Es werden  c]iefcrt in bestem Eichenholz:
Wandverkleidungen von .1\1. 8:50

pro qm .an
Flächen= und Balkendecken von

M. 8,- pro qm an,
wirklich fugenlose Foul'nirkörper fÜr

Thüren, Wände etc. von M. 12,­
pro qm an, femcr

Pfanoxyl::Polychrom=Intarsien,
Planoxyl=Pracht::Parquets,
Planoxyl=O )belin= Wand::Beläge

.Sta po rta " I de a Itür. ,jEpo cea " I deal: 5 eh ul: W andtafc In.

[t. JIl. b, H" A1t n    n
(Rheinland),

165 Fabriken
111 allen Teilen Dcutsch
lands im Betriebe.

Hundert vOI)Ballteß
ausgeführt_

Gesunde,
trockene Woh
l1ungen.

Ein Arbeiter schliigt
1500 Steine IJrO Tag'.

fabrikation ohne
Dampf uml M:JsdtlnCI)nur mit der Hand.

Die Fabrikeinj-ichtung ist leicht transportabel
Es kann deshalb auf jeder Baustelle fabricirt werden.

- Höchstcr Gewinn bei geringstem Kpital. ­
Tief  und Beton.BEiu .H Schäft

= T. Neukrantz, Posen W. 3. =



lohrauerstrasse 71.

Baugeschäft
für Fabrikschornsteine,
Kes el. Einmauerungeß,

Feuerungsanlagen.
ReparaturenchneBefriebsslörvng

wie Höherführen,
Graderlchlen, Binden.

Lieferung und Anbringen
von Blitzableitern.

Solide Ausfiibrnng
zu kOßkurrenzlosenPreisen.

Carl Samuel Häusler
KÖDigl. Hoflieferant.

Hirschherg i. SchI. Köln-Kalscheuren,
Filiale:

Breslau n,
Tauentziensfr.

Hr.Zf
Tul 810,

Bedachnn gen, Umdecku!Jgen
Prompt.c und  orf':föltigste Ausführung.

!(Qstcognschlä"e nnd Muster I!:ratls

Rohrgewebe
zu äusserst billigen Preisen
Gust. Gallasch

Rohrweberei
Breslau, Gertrudenstrassc 1.

Bautiscblerei

Dampfsägewerk und \Ho Izbearbeitungsfabrik

Gustav Ollendortf
Neue Tauentzienstr. 20

Telepbon Nr. 477.

Breslaner
Iosaikplatten- Fabrik

Max Breier
X Bartschstrasse t5.

Tel. 74B.

Speclalität fur $tuckmarmor
und fugenlose Holzfussböden

" TERGAI\IITO"
Guss -Terrazzo und Mosaik

eament..Beton Arbelten
60wje eamentpJatten. eement.. u.Terrazzostufen
A. itOSSIMEL !3reslau XWeinstrasse t6.

Chemisches Laboratorium
Breslau, Palmstr. 39.

Ausführung aller chemischen lind
mikroskopischen Analysen.

Special-Unlersuoh.v.ßeh uden a. Haussohwamm
Dr. ItlHlolf' W oy

gericht1. -vereideter Cbemiker,
/ für l eU1.tlteiJnllg von PiTzschäde;o gel'ic1tJ,

vereideter Sachverständiger.

Simon'sche eisenarmirte

C3ement- 1501 ir platte n a necke
ge.etzlich geschützt

ohne Beschränkung in den Spannweiten
Beste und vollkommenste trigerlose Massivdecke.

Besonders hervorzuhebende Vorzüge:Schnellste Herstellung. \11 Grösste Tragfähigkeit.
Absolute Schallundurchlässigkeit infolge Anordnung von Luftkanälen

Bequemes und sicheres Anbringen von Stuckvouten J Rosetten, Gasrohre etc.
Putz fest haftend und absolut rissefrei

SofQrtige Belastungsfähigkeit. Wegfall ven Schalung, Absieifhölzern, Ersparnis von Rüst rettern
Keine Schädigung der Decke durch Witterungseinfiiisse.

Zur Zeit etwa 50000 qm ausgeführt bezw. in Ausführung.
Kostenanschläge bereitwilligst und kostenlos.

Fe Jung &. COe, loh.. Ouido Simon
Breslau= Rothkretscham.

Wicderverld.iui"  hühen Rabatt.
Maschjnen  u. Armaturfabrik

Klein, SchanZ\iri & Bcckcr
frankenthal (Pfalz).

Vertreter:

Ingenieur Karl Stengel
Breslau 1I, Grünstr. 35.

Wirtsehaits.Pumpen,
Ventillose Flügel­Pumpen,

sowie jede ArtPumpen..
Anlagen.

Alfred Heerde,
Breslau, KaiserWilhelmstr. 21,

Vertreter gesucht!

Linoleum
für Zimmer- nnd Treppenbelä[e

22'/,"" Rabatt
nur tadellose QualitätenFriitz Hannsa

Alte Tasohenstr. 9.
Telephon Amt n Nr. 1408.

TvigevIose
;J4oItIsteina:ecd te n mD. R. P. @)
@ Vollkommenste Massivdecke der Gegenwart. @)t:m Schwammsicher, schaUsicher, feuersicher. m:\
Hier zur Zeit 30000 0 mtr. bereits ausgefÜhrt,theiIs in Ausführung begriffen. rw

==== KostenanschUige gratis.   Q)Wilborn & Böbm
Uzenzinhaber für MittelschJesien

Tetephon 3i9 BRBSLAU 11 Telephon 319 @SSSSSSSSSSSS S

Dsr neuartige automatische
Heisswasserbereiter

D. R. G. M.
der

A.-G Schäffer & Walcker, Berlin,
liefert jederzeit ganz heisses
Wasser-zum Baden, Waschen und
Spülen in beliebigen Mengen,
ermöglicht mehrere ZapfensteIlen
in verschiedenen Etagen,.!!       !
nur 1 bis :2 'Pfennig Gas pro Brenn­
stunde, kostet also pro Tag nicht
mehr, als-eIne normale Badeanlage .
Besichtigung im Betriebe ohne Kauf­

zwang erbeten.
Verkaufsstätte für Bau- und Kunst­
gewerbe, Stefan Winter, Breslau 11,
Tauentzienstr. 25. Fernspr. 8008.
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Verdingungen (Submissionen).
(Aus ScMesien \lnd Posen werden alle SubmIssionen gratis aufgenommen.)

(Nac][druck v.wboten!)

Bmrstehende, in vorhergehenden Ausgaben veröffentliehte Termine.

29./9. Go1dberg Kg1. Eisellb.-BanabteiL Erd-, Maurerarb. 1l3W.
29./9. ilreslau KgJ. I:!iiscnb.-Direktion FJisenbahu-Güteralllag.
29./9. Goldberg Kgl. Eiscnb..Bn.nabtei1. Erd-, Tvlaurerarb. usw.
29./9. Breslau Bauinspektion H. S. I1orizontaldecken
30./9. Runzlau KgI. l!:isenb.- Bauahteil. Her.hbal1ten
30./9. Kattowitz Kgl. Eisenb.-Direktioll WerkstattsnntzhcH7.er
30/9. Schue1dcillühl Bauaotcilnng Hatlptmagazingcbäude
30./9. Mogilno Kreisbauinspektol' Wirtschaftsgebäude
L / 10. Breslau Kgl. BI:tUl'at Toebe Schwarzviehstall
1./10. Oppeln Kgl.Eisenb.-Betr.-Insp_ Ueberbaulwllstruktion
1/10. Posen Kgl. Ansiedl.-Kommiss.Dminagearbciten
3.) 10. Glog:'tu Eisonb -Detr..Insp. In '¥asserrohrleitullg
4./10. Gleiwitz Magistrat Uferbefestigungsarbeit.
IS./IO. Beuthen 0.-8. General-Direktion Brenn- u. Maschinenöl
20./10. Schieroth O. v. Gilgenheimb Schul bau

- KgJ. ProvillZjal Schl1lkollegium in llreslau, Lange Holzgasse 7.
Verkauf des dem Kgl. Gymnasium in Öls gehörigen, alten Klas en
hauses, Bre lauerst,r. 29 in Öls. Bed. au::;l.

30. September 04, V. IO Uhr, Kgl. Bauleitung in Bromberg. Die
Lieferung von 220 Mille Ziegelsteinen fUr die Umg"taltung der
Häupter an der Hafenschleuse Brabemünde. Bed. ausl. od. 50 Pf.

1. Oktober 04 7 V. 11 Uhr, Kgl. Ansiedelungs-Kommission in Posen.
Der Bau eines neuen einklassigen Schulhauses nehst Wirtschafts­
gebäude und Abort in LubÜnken, Kr. (['horll, Bahnstation CuJm­
see, ohne Lieferung der Fcld- \lnd Ziegelsteine. Bed. geg. 4 :M.

1. Oktober 04, V. 10 Uhr, Kgl. Eisenbahn Betl'iebsinspektiou I
in Brombel'g. Die Arbeiten und lieferungen zum Bau eines
Zweifamilienhauses nebst Nebengebällde auf der Halt.estelle
i\.1aximiJianQwo in 2 Losen. La,;; I sämtliche Arbeiten 11. Liefc­
rungen mit, Ausnahme de;'  lan 'ermaLcriaJien. Los Il Liefe­
rung von 90000 HinterllJanerungssteinen. Bed. in der Bureau­
kasse, Zimmerstr. 9, ausl. od. Los I geg. J ,56 M. und. Los II
geg. 50 Pf.

1. Oktober 04, V. ]0 1 / 2 Uhr, Kgl. Allsiedelungs-Kommission inPoz;cu.
Der Bau eines für 2 FlLmllien bestimmten Arbeitermietshauses
in LichtenthaI! Kr. Marienwerdcl', U1:!hnsta.tion Schwentau Westpr.,
ohne Lieferung der Feld- und Z1egelst.ciue. Ded. geg. 3 M.

1. Oktober 04, M. 1'2 Uhr, KgL Bauabteilung Wollstein. Die
Pflasterarbeiten der Ladestrassen und Vorp1ätze auf den .I3ahn­
höfen der Neuballstrecke Züllichau-Wollstein ohne Matcri<Üliel'e­
rung etwa 16000 qm. Bed. geg. 25 Pr.

3. Oktober 04, V. 10 Uhr, Kreis-Bauinspp,ldor Adams in Wün­
g!'Dwit, Die Ausführung der Nehenanlagen heim Neubau des
Schlachthauses in Schecken "nd 1,war: l. ca. 1110 qm Wege­
und Hofhefestigung und 360 qm Pflasterung, 2. Rohrleitungen
Herstellung von Schächten und Gruben zur Entwässernng und
zur Abführung der Schlachtabgänge. Bed. ansl. ed. geg. 2 M.

Um unSeren Submissions-Anzeiger besser auszugestalten, be­
absichtigen wir die "Ostdeutsche Ballzeitung" spä.ter wöchentlich
z we i III a 1 - Mittwoch und Sonnabend - erscheinen zu lassen;
damit wird auch die schnellere Berichterstattung der Bauadressen
erfolgen. Zn dieser Massnahme werden wir dadurch veraulasst,

I weil die Submissions-Termine oft recht kurz angesetzt werden, die

selben -uns auch oft erst naeb gerade beendetem Dl'1.lCk zugehen
und dann acht Il\tge Hegen hltJiben. Unser Submissions-Anzeiger

. ! " Ist für die Provinzen Schlesien und P'osen der vollständigste undbilligste, und bitten wir unsere werten Abonnenten, dUl'ch Empi'eh­
, lung unseres Blattes und durch Bazagnabme !:tut den  nzeigenteil

" 1 " uns in der weiteren Verbreitung behilflich ztl.s.'in, damit :die hohcnKosten, welcbe wir aufwenden) realisiert .werden, nur das Ziel imAuge behaltend: .
ih bung dieS Ostens.

Im Auftrage erster Banken übcmehme
ich die Beschaffung von

Hypotheken u. Baugefdern
PauJ Steinke, BresJau, Taschenstr. /6.

Telephon 1660.

Original Musgravc' s irischc Dauerbrandö!cß,
Bade-Einrichtungen, Kochherde

empfehlen in reicher Allswahl zu bi11igster Preisen
Beiei' &. OIowinsli:y, Bret'liau,

Herrensh'aS3C 3i. Tel. 174.

C. &. D.  )'OSSeF
HOlzbearbeitungsfabrik u. Bautischlerei

Breslau X, SChiesswerderplatz 36
Telephon 3967. vis a vls dem Schiesswerder. Telephon 3967.

fu enlosen lapidit. Fussboden
das Vollkommenste der NCltZeit

sewie Lapiflit-Kol'!{-Unoleum-Untel'grullIl
für LinolcumbeJag', als Ersatz für Asphalt und Gypsestrich. feuer­

widerstandsfähig, elastisch, fus5warm, schwammsicher, offedrt
Breslauer Lapidit- und Kunststein-Industrie

liebes & Sonnenfeld, Hö{chenst; :  o' N'r.3:073 interhaus,

'5>t'e\\ßs Ss  o3.0\s\\
FernsprecherNo.2051 BresJau XWeissenburgerp!atz5, 6, 7

Bureau für Architektur und 13auausführUltg

Hoch-, Tief- und Betonbau.

Hitze 8) Schweizer, Breslau X
Erste schlesische fabrik fugentoser fussböden

offeriren

IU8Swarm IiitllW ,,    rr :.'!l  tII sChalldiil."plondstaubfrei n'V16 \.  "6 \1 feuersl(;,her
ges. gesch. Geschm. M. 790.

Bewährter lug enloser fussbodenbelag, einfarbig-oder durchgcrnllstcr
auf Ziegel , Zement- oder Holz-Unterlage (auch aJte Dietung.)

Paul Kunz & Gomp.und - Geschäft
NI'. 4.

Hofzzement)
ßedachungs

von Gussasphalt
w.

WWWW



3. Oktober 04, 11. 12 Uhr, Kg1. Kreis. Bauiuspektor J. V. Krumb­
holz, Regierungs-Baumeister in Tafllowitz, Lukaschikstr.8. Die
At-beiten und Lieferungen zum Neubau eines Gendarmen Oienst­
wohngebäudes: in Fl'.i.edrichshiitte, Kreis 'll arnow itz. Bed. aus].
od. geg. 2,50 M.

3. Oktobcr 04, M. 12 Uhr, VenvaUungs.Ressort der Kfäscl'l.
\Verft-AbteiluuCT I in DallZifT. Dic Lcistunrren und Lieferungen
für rund 3 000 qm Dachdeockerarbeiten fü  die NouLauteJJ auf
der Golmiusel. Bed. geg. 50 Pf.

3. Oktober 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn Betriebsiuspektion III
in Breslau, Rerlinerplatz 20 e. Die Ausführung von Anbauten
an die Schmiede und das Kesselhaus auf Babnhof Brcslau um­
fassend 1'd. 260 qm 'bebaute Grundfläche, nebst teilwei er Ma­
teriallieferullg, ausgeschlossen sind Ziegeln, Ka.lk, Zement unll
die eisernen DaGhkollS1Tuktionen. Bed. ausI. ou. geg. 1,5 0  .

3. Oktober 04, V. 11 1 / 2 Uhr, Landes-Bauinspektioll V in OppelnJ
Turmstrasse 1. Die Anlieferung von elwa 1300 obm Basalt­
chaussierungssteine vcrteiJt auf die ProvinziaJc.hausseen in den
Kreisen Neis15e J Neustadt, Uross-Strehlitz und CuseL Bed. am,I.
od. geg. 50 PL

3. Oktober 04,  r. 121/:2 Uhr, Kg1. fu'eis-Bauinspektor J. V. Knunb­
holz, Rcgiernng-s-Banmeister in 'l'arnowitz, Lukaschikstr.8. Die
A1'beiten und Liefel'ungen zum Neubau eines Gendarmen-Oienst­
wohngebäudes in S01'Owski, Kreis Lublinitz. Bed. ausI. od.
geg. 2,50 M.

4. Oktober 04, V. 10 Uhl', Kgl Kreis-BaniJ1Spektion in Woblau.
Die Arbeilen und Lieferungen zu dem Erweiterungs- und Um­
bau des katholiscben Scbul- und Küslerhauses zu TaTInwald
im Kreise \Voblau. Bed. aus1. od. geg. 2 ::\1.

4. Oktouer 04, V. 11 UJIJ', Knoch & Kallmeyer, technisches
Bureau für Hocb  und Tiefbau in Halle a. S. Die Lieferung
von gusseisernen Zaunstüizen zum Neubau d\jl' Kavallerie­
Kaserne l\1ilitsch. Bed. im Kasernen-Bauburea.u in i\Iilitscb ausL
oc1. geg. 1,45 lII.

4. Oktober 04, V. 10, 10 1 / 2 , 11, 11 1 / 2 Uhr, :JJagistrat in Känigs­
hütte 0.-8., Banhmeall (Sc.hlachthof). Zum Neubau der Feuer..
wehr an der Benthcn81'strasse. Los I Lieferung von etwa
81000 kg Portlandzement, Los II Lieferung VOll etwa 600 cbm
Mauer. und Pulzsand, Los III Lieferung von etwa 300 cbm
Weisskalk, L()  IV Lieferung von etwa a) 600000 Hinter­
mauerungssleinen, b) 90 OO() Klinkern, c) 25 000 loohsfeinen
evant1. geteilt. Bed. für jed. Los geg. 1 M.

Ö. OktolJel" 04, V. 10 Uh)'; Kreisbauinspektor in .Mogilno, Markt 15.
Der Neubau eines evangelischen Pfarrgehölls iu RosenalJ. Bcd.
ausl. üd. geg. 5 11.

5. Oktober 04, 11. 12 Ubr, Magistrat in Birnbaum. Verkauf des
in der Bismarkstrasse unter NI'. 130/31 belegellcn ehemaligen
Schulhauses I, vull.st1tntlig null. massiv gehaut mit grossem Huf.

5. Oktober 04, .M. 12 Uhr, Der Magistrat, Deputation für die
Feuerwebr und die Strassenreiuigullg in Stettin. Lieferung von
28000 chm scbarfen lehmfreien Sand. Bad. im Feuerwehr­
gebäude, I\Jönchenstrass:e 34/37 ansl. od. geg. 80 Pf.

6. Oktober 04, V. 10 ' /, Uhr, Vorstaud der Kg1. Eiseuhahn-Be­
triebsinspektioll iu Bereut in Westpl'BUSsen. Die Vergebung
nacbritehendel' Bauten jn fokenden Losen. Los I Bau eines
VierfamiJienwohnhauses nebst Wirlschaftsgebäude auf dem Bahn­
hof Lippmcb. Le,s II desgl. auf der Haltestelle Sonnenwalde.
Los III desgL auf dem Ha,ltepunkt Oslal'damerow. Bed. altsl.
od. geg. 1,50 11.

6. Oktober 04, V. 10 Uhr, Vorstaud der Kg1. Eisenhahu-Be­
triebsinspektion in Bereut in W 8::)tpreussen. . lJje Lieferung VOn
Ziegelsteinen fUr deu Bau Von Vierfamilienwohnhäusern auf deu
nacbstehenaen Bahnholen. Los I 15700 Ziegelsteine für den
Bau auf Bahnhof L1ppuscb. Los Ir 15700 Ziegels1:.oine für
den Bau anf der Haitestelle Sonuenwa1de. Los !Ir 15 700
Ziegelsteine auf dem Haltepunkt O.sladamel'ow. ))e J. geg. 50 Pf.

Zum Vertrieb
unserer gesetzlicb gescbützten Silesih Fussböden
werden in den massgebenden Brancben gut eingefübrte__ Vertreter__
gegen bobe Provision gesucbt. Scbriftlicbe Offerten an
BöU &. Comp., Breslau, Tauentzienstrasse 41.

RHEINHOLD &. CO..
Vereinigte Norddeutsohe u. Dessauer Il:ieselguhr.(jesellsoh.
Vorwerks!r. 59, ZwdggeSci)ift: Breslall VIII Telepbon 1202.

Korkstein:= Baumaterial
vermeldet feuchte, kalte Giebel. und AU88enwande.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller Art, Wellhlech­
häusern, Gähr-u.Lagerkellern, Kühlräumen in Brauereien et,.
Binluih&ler und billi[sler YemhIIII8 der Mauers!hlitle bel Ceutralheizuugeu,

Säulen. nnd TräU81'.UmmantellUlJJ
nach patentiertem Verfahren. "System Fuerterotz".

Uebernabme sämmtlivber Isolirnngeu für Dampf. uud KübH.ulageD.
KOBt.enanschHige bereitY\lilligat.

,.,.

für

Massivdecken
und

Scheidewände -­

Doppelt gespundete
Lochsteine

(System Meinecke)
go:o::ctzL g' sch.ützt

liefert die

DampfziegeleiPawelwitzbei  Hundsfeld i. Sehl.

Stab- .ut  t!!£!:.P!!ill: 'fUSSbÖ
in jeder Holzart und in verschiedensten Mustern, sowie

Treppen-Stufen liefert billigst

Vereinignng deutscher Parket- Fabrihn G. m. b. ß.
Breslau v, Gartenstrasse 57 I, Ferusprecber 1677.

Ecke Neue Schweidnltzerstrasse 6 a.
Reparaturen werden billigst ausgeführt. Offerten und Musterbücher kostenlos.

UGENlOSER

System "Scheja"
warmhaltend, fugenlo.s
feuer- und schwamm­
sicher, schalldämpfend

Über 30 In. und Auslandsfabriken­

USSBODEN
Hauptfabrfk flir Brandenburg,

Posen und Schlesien
G. A. Balzer Sehn, Frankfurt a. O.

Muster u. Prospekte kostenfrei durch
den Generalvertrieb

Ingenieur Arthur Wiersig
Breslau XIII, Charlottenstr. 22.

Telephon 8127.

Projectirung, Bauleitung, Ausführung
keramisch industrieller Anlagen.

Gutachten. Taxen.
AussttC.I,  g techn.ischer Neuheiten..

M.eissner Deren.
Heizungs-und Feuerungs-Anlagen aller Art.

Regierungsbaumeiste." Gustav Hörnecke

r.J.ph," 1556. Breslau v: 'Gartenslrasse 48/52: Telephen i:J

­



"""

8. Oktober 04, V. 11 Uhr, Red. Eisenbahn-Betriabsinspektion I in
-Nei"e. Die lieferung und Aufstellung von 10 Paar Drahtzug­
schranken von 50 m Licbtweite. Bed. aus!. od. geg. SO Pf.

8. Oktober 04, V. 11 Uhr, KgL Eisenbahn-Betriebsillspektion I in
Lissa bei Posen. Die Arheiten und lieferungen zur Herstellung
eines ringfijrmigen Lokomotivschuppens auf Bf1hnbof Li"a in
folgenden Losen: Los I Erd-, Maurer- und Zimmereral'beiteu,
Los Ir 7;iegellieferung, Los Hr Stcinmetzarbeitell J Los IV Schmiede­
und Eisenarbeiten, Los V Dachdcckcl'- und Klempnerarbeiteu,­
Los VI Tiscblel.arbeiten, Los VII Schloflserarbeiten, Los VJIl
Glaserarbeiten, Los IX Anstreicherarbeiten, Los X Schornstein.
Bed. I bis IV geg. l,GO M. und jedes übrige Los geg. 50 Pf.

8. Oktober 04, V. 11 Uhr, Verwaltung der sW.dtischen Gaswerke
in IJreslau, Lessingplatz 3. Verkauf VOn 4500 t Theer. Bed.
ausl. od. geg. 50 Pf.

11. Oktober 04, V. 11 Uhr, Vorsitzender des Krejsausschnsses
Dr. Rospatt in Birnbaum. Die Arbciten und Lieferungen zum
Ausbau und zur Befesllgung des ijffentlichen Komunika!ionsweges
von Kobylarnia bis zur Schule Marianowo. Bed. ausl.

11. Oktober 04, M. 12 Uhr, Betriebsiospektion I in Dirscbau.
Di. Ausfübrung der Erdarhei!en zur Herstellung des 3. und 4.
bezw. 5. Gleises auf der ?trecke Simarsdorf-:\Ial'ienburg ein­
scbliesslicb Lieferung von ca. 124000 cbm Boden. !Jod. geg.75 pr.

12. Oktober 04 J V. 10 Uhr, Kgl. Eisellbahn-Banabteilung in BUDz]au.
Die Erdarbeiten usw. der Neubaustrecke LorellZdorf-Sauan von
Station 196+00 bis Station 266+50_ Hed. ansl. od. g g. 1 M.

20. Oktoncl' 04, Genossenschafts-Vorsteher SoJarek in Zacbarzew
(Prov. Posen). Die Arbeiten und Lieferungen für die Drainage
der Drainage-Genossenschaft Za,chal'zew.

29g Oktober 04, V. 10 Uhr, Garnison-Verwaltung in Neisse. Ocr
Abbruch der Kaserne X in Neissc. Bed aus!.

.:
-,Sl.lbmissions .Reslllta te.

20. September 04. Kgl. J£isenbahn-Betriebsin8pektion III zu Posen.
Errichtung einer Anlage zur Gasbeleuchtung des Bahnhofes Schroda,
inkl. Erdarbeiten und Materiallieferullg.

Pech-Breslau . . . . . . 8592,12 M' I C. RautenbCl'g-Lissa. . 7728,08 :M.
Schliitel' & Co. .Bl'e81au 8686,72 M. F. Paeb:old-Rawitsch . 6500,90 M.
C. Scholz-Militsch . . . 5371,41 M. W. Eigendorff ßerlin . 7704,57 M.

20. September 04. Kg!. Eisenbahn-Direktion Kattowitz. lieferung und
Aufstellung von Eisenkoßstruktionen für die Tunnelanlage auf dem
dortigen Bahnhofe.

D Hirsch-Berlin. . . 37103,50 M' I J. E. Christoph A -G..
Kallia & Kuntze-Za- Niesl,y O. L. . . . . 31318,- M.

wodzie . . . . . . . 24310,- M. DonnersrnarckhÜtte­

Känigshütte O.-S. . . 24881,!5 M' I Zabern....... 20884,25 M.Walterhütte-Nilwlai. 27623,50 M.

21. September 04. Kgt Eisenbahn-Direktion in Posen. Lieferung von
1350 000 Stück rote Hintermauerungssteine, 280 000 Stück Verblender
und 39000 Stück Klinker für die Eisenbabn-Neuhaust.reckc Wo1lstein­
Grätz.

Klotz...& Janne-AIthütte .
Perkiewiez-Ludwigsburg .Gutsche-Posen . . . .
Ephraim & Co -Posen. .
Otto Kärger-Posen. . .

25,70
22,­
27,­
:=

25,70

: :=
25,7() frei Czechcndorif
29,- frei Moschin
37,- frei Glowno

- frei St. Lazarus
- frei Verwen­

dungsstelle
dto.

...
E. Scheldt-Bedin " ..
Ver. Rothenburger Ziegelwel'ke­Wollstein . . . . . . .
Aug. Burg; A.-G.-HeDtligsdorf.

P. Schu1r. Go8tyn . . . . .
O. Liebsch.Birlreuwel'der
Ver. Grvdowitzer- H. AllgLlstowerZiegelwerke . . . .

..32,- 40,- 45 - dio.
23,50 26,-"- 26:- £1' Frankfurta. O.

resp.Finsterwalde
17,25 2.3,- - frei Gostyn

27,- 27,- frei Birkeuwel'der

32,- 40,- 45,- frei Verwen­
dungsstel1(j25,00 - frei, Kosten

25,- ,frei 'Mesedtz
38,50 - freiSaborowitz

24,- 25,- 30,- frei Dtsch.-Presse

22,- 27,50 22,­

l(ocoezyneJ' Dampfziegelei
l{. Gumpert Meseritz. .
C. G"bhardt-Halie a. 8. .
fI'onwexke_ Deutsch- Pre BE;!

Gehr. Huber 9
Fabrik: Rosenthai b. Ureslau Cgmptoir: Negdorfstrasse 63

Betonbauten aller Art
Eisenarmierte Beton = Constructionen

Massive Decken und =Dächer
Koenen'sche Voutendeeke - Kleine'sche Decke

Tt'ü,ßerJose GiUerbalkeu.«Ieeke "System Wirlntini"
Cement. Röhren

Treppenstufen aus Cemcnt und Terrazzo
C 6.n-l.en t..:S:::ohlClielen Xunststeb:1.-0rnar.c. ente

FnssbodenfUesen aUe.' ,fl..t
Wandbekleidungsplatten. Pa. Portland-Cement. Gips.

J 1I1 11 .1I1  Pl . nt  pb ßres.lau, Friedrich­u, u'q) q)bll, Wllhelmsir, 93,
If

D. R. P. 123826,
128357 und 139898.

Sauggas = Motoren = Anlagen
e}g. Konstruktion, von 10 bis 2000 Pferdest. geliefert.

Empfehlende Anerkennungen stehen zu Diensten.

Bauwm en, aschenzüge,
Flaschenzug- u. Baurolien,

Material-Aufzüge,
Eiserne Karren,

Stahlguss-Karrenräder
für Holzkarren empfiehlt,

C. S eh h. w e, Breslau,
RCllschestrasse 42.

Baupolizei   Projekte
Künstierische Fassaden, Skizzen pp.

schnell u. preiswerth auoh naoh auswärts

H. Goelliicke, Architekt
Breslau IX, Hedwigstrasse 34

TelepilOn 1270.

1\0
Muldenfalzziegel, Strangfa1zziegel, Biberschwänze u. s.w. in schönen
unvergänglichen Glasuren, scharfgebrannt, geringste Wasser­
aufnahme grö$ste Bruchfestigkeit. bei leichtem Gewicht i schnel1e, billige Bedienung..

Jährlich. Prddukli.n Db.r 500000 Qu.dralmolor DBebOilcho.

Scbles. Dach-Falzziegel- n.Cbamottenfabrik Ac!.-Ges.
vorm. A. OANNEN8ERG,Kodersdorf.



Eine ganz be80ndere Submissionsblüte hat die Vergebung
VOll Betonarbeiten zur Hersteliung des zweiten Ba.hngleises vom Mühlen­
teich his zu den 8üd1ichen Güterschoppen in F 1   n s bur g gm eitigt.
Die abgegebenen AngelJote weichen wie folgt von einander ab: 1Ionier­
Gesellschaft-Hamhurg 23005 r-.L, Dorn & Fischer in FleDSbm  1\7.)6 ilI.
Die niedrigste Fon]emng beträgt ::omit nur ein Viertel der böchsten.

Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten.
N:>-chdruck verbotol1.

Provinz Schlesien.

GoI dberg. Kgl. Eisenbahn-Direktioll in Licgnitz h,tt bei der
Neubaustl'ecke Goldberg-Haynau-Heisicbt 115000 cbm Erdhewegung
und 1400 chm :ßIallerwerk ausgeschrieben. EröffnungstenTI1TI
29 d. 1Its. - HlJudsfel11. Magistrat das. baut gegenwn.rtig
die c'l--avge1. Rcbtlle um. - GürJitz. 1Jagi::;tl-at das. hat nun­
mehr den Bat! eÜJer Ga aDstalt heschlossen. Bew. 2600000 M.
_ Z abo r z c_ VenvaltlUlg der \V olfganggrÜ1Je bescb]o s die E!'.
ri.chtnna t'incs )Jascbil1enbauses. - La n rah tl tte.' HütLenvcr­
wa1t1uJ; uas. beab;::. die Errichtung e111es Sicigeriurmes lmd die
Yerlängenmg der Kohlenrampe. - OP1JcJn. Mit dem Wieder­
auf1Jau der Ortschaft :Friedrichgrät7. ist, bereits hl'gonllcll worden
_ Kattowitz. KgL Eisenbahn-Direktion da . bat mit clrn all­
gemeinen Yonuueiten :für den Bau einer Nebenbahn von BauerwiLz
}Ja(:h der ReithögTenze Richtung Troppau Legolmen. - TI irs eh be rg.
11agistrat das. bat mit dem Bau ewes neuen l!liliWrlutsinos be­
gonnen - Ni m p t s c h. J'Vlagistrat das. heabs_ den N 8ubau eines
Geriehtsge1Jändes. - %iegenhals. lIagistrat da5. heabs. den
DR.1l eines neuen Rathauses. - Kat t 0 w i t z. lIagjstr:1t. das.
beschloss die Errichtung einer IIaushaltuDgs cbnle, nnd den Bau
eincT Obenealschnle. Anschlag 285000 M. -- Lauban. Die
cvangol. Kirthc tU Stcinkirüb düdte vor Eintrit.t des VV inter:') nocb
unter Dach gehracht sein.

Provinz Posen.

Dk al Jl1 ier zyc e. Eyangel. Kirchengemeinde daD. bealJs. den
Neubau einer evangeL Kirche. - Koste ll. M<tgistl'at das, LealJs.
den Neubau einer katbol. Schule. - 'V ongrowi t.z. :\lagistrat
das. beaus. die Anlage einer KühJha.lle im städt. Schlachthause.

Brände. Sc b Ö TI 1 a n l  c. Die Holr,warenfalJrik und Dampf­
!JilJhaucrej Rnnk & Ua. ist yolJstänc1ig ahgehrannt. - K 0 1m a l'
i. P. Die Dampfscbneidemühle von Gnst. Franke ist niederge­
brannt. - Reichersdorf i. S bles. Das Hanptgebände des
DampfsHgewerlw;; IJrannte niedcT.

litteratur.

Die Wohnung und ihre Ausstatiung von W. Frcd. 13iclcleld
und Lehnig, Verlag \'on Yelhagen & KJaslng 1903. Ycrhtsser
gieb'L in seiner intere;:;sanLen Abhandlung einen Beitrag 2m gnt.
wickelung der vel's(jhiedenen Stilarten in Bezug auf Binrichtllng
und S hmnek der \V ohnungen verscbiec1encl' Ländcl' und Stiinde.
Der Text ist durch 136 Abbildungen VOll Möheln. Interieurs,
Ornamentik, rrapeten, Gefen und 7<iergegcustttnden der alten und
nencren Zeit erliiutert nnd gielJt dem Künstler sowohl 'wie dem
Laien eine Fülle von AnreO'ußcren. Die rtediegeJle und gescbma6k­
volle AUi5sÜÜtnng des Bt1 he; entspriüht den Geflogenheiten der
bewährten VerJa,gsbandtung \' elhagell & Klasing voJl ullCl ganz.

Perls & C9
Bank- und Wechselgeschäft

BresJau, Ring 13, Becherseite
zweites Halls vom Blücherpla.tz.

: WÖl'thel'stl'.:&.
. ßallsoldosserei.

Anlagen von Gasglühiicht. Specialabtheilung für Thürschlies5er.
Fabrilmiederl. v. pnenm.lI. hydro ThUrschliessern. Windfangfedern. Schmiedeis. Ma erecken_

Fensterfeststelier D. R. P. - Reparatw'en aller Systeme.

.....­ ­

Tel. 167. DUo Krause, Dppeln.
D. R. Pat.

126017.
d,

Fabrikation von
Dublex-ShedlOftern, Oberlichtern, Dachreitern u. dergl.

mit ständiger Ventilation.
Injektoren. Une....eicht! Edjektoren.

11

A

Kunst- und Bauschlosserei
Otto langer, Breslau 11, Schmiedegasse 52

Specialität: Treppen, Balcons, Gitter, Thore ete.
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I welche eine Ste 11e suchen,
machen wir darauf aufmerksam,
dass jeder Abonnent vierteljährlich
ein Inserat gratis in Grösse von
10 ZeHen fÜr SteJ1en Gesuche und
Angebotc, Kaufgesuche und Ver
käufe bei Einsendung der Abonne
ments Quittung aufgeben kann.

"Ostdeutsche Bau..Zeitung"
Breslau I, Taschenstraße 16.

Buchhalter
flrm im Baufach, selbst. Arbeiter
in ein!. n. dapp. Buch!. sutht p. 1. 10.
Stellung. Off. u. B. 49 Expd. d. Ztg.

Bauplätze
und

Hintarmau srungszi aga I
kauft und verkauft

Paul Gebel
Rreslau, Seltuhbrtkcke 80

Telephon t5G3.

rU:chara güntze!
,qrchitekt

Tiefes Baugfnndstfick, Bro,lan, Fl'ioarioh.Wilhellll,tr 70
17,00 m front, 127,00 m tief (cnt  für Architekt    :;:Chn. Arbeitenhaltend 3 Baustel1en), durchkreuzt. . . ,
von neu projc1\tierter und gcnch  AnrcrÜg lJg \'On Baupo1IZeI-l rojekteß
migter Strasse, fÜr den festen Preis statischen Berech. ugen
von 35000 M. bei geringer Anzahl. Kosten-Anschlagen etc,

I  ;ed rdka;::.n. Näh. unt. \ Bautischlere i
und

Holzbearbsitungsfab rik
Johann Podeschwa

ßreslau, Ffirsttmstrasse f2
Telephon 1835, Amt I.
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